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AKS Partner
Immobiliengesellschaft mbH

Frankfurter Straße 632
51145 Köln/Porz-Eil

Telefon 02203 l 935970
www.aks-partner.de   .....

*zzgl. 3,57 % inkl. MwSt. Courtage

Platz für eine WG oder die Familie… !

Kaufpreis 181.400,- €* 

PORZ-GRENGEL

3 annähernd gleich

große Zimmer mit

ca. 16 m², ca. 12 m²

und ca. 11 m²

im 2. OG · Hausgeld 305,- €

Loggia mit Westausrichtung

Verbrauchsausweis  Energiekennwert 85,5 kWh(m²a)   Erdgas leicht-Zentralheizung  Baujahr 1969
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Feuerwehrfest in Wahn

Zahlreiche Fahrzeuge standen auf dem Parkplatz zur Besichtigung bereit.Zahlreiche Fahrzeuge standen auf dem Parkplatz zur Besichtigung bereit.Zahlreiche Fahrzeuge standen auf dem Parkplatz zur Besichtigung bereit.Zahlreiche Fahrzeuge standen auf dem Parkplatz zur Besichtigung bereit.Zahlreiche Fahrzeuge standen auf dem Parkplatz zur Besichtigung bereit.

Aufregung auf dem Parkplatz eines Discounters an der Heidestraße:
Feuerwehrfahrzeuge und eine Drehleiter waren diesmal aber nicht
wegen eines Einsatzes, sondern zum Feuerwehrfest gekommen:
Die Besucher/innen bekamen reichlich geboten: Eine Fahrt mit
der Drehleiter, Besichtigung von Fahrzeugen und das Löschen von

Bränden mit dem Feuerlöscher standen auf dem Programm.

Und auch Sonderkomponenten wie die Schaumlogistik der Lösch-
gruppen Wahn-Wahnheide-Lind und Zündorf oder die Unwetter-
Komponente der Löschgruppe Eil standen bereit
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  Tel: 0220354996
 

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir suchen aktuell

Mitarbeiter für Montage / Service

(m/w/d)

Wir bieten: 30 Tage Urlaub

  13. Monatsgehalt

  Diverse freiwillige soziale Leistungen

  Moderne Arbeitsmittel

  Eigenes Firmenfahrzeug

  Familiäres Betriebsklima

  Keine Samstagsarbeit
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Die Vitrine
als
Endgegner

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Die Kölner Künstlerinnen und
Schwestern Merit und Sira Zika
zeigen im Zündorfer Wehrturm
eine gemeinsame Ausstellung.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Ein Blick aufs neue Zen-
trenmanagement für Porz-Mitte
und, wie immer, viele weitere Neu-
igkeiten und Geschichten aus dem
Stadtbezirk Porz.
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95 Jahre TuS Porz-Langel e.V.
Bürgerverein Porz-Langel e.V. berichtet

Bewerbungstraining
für Frauen
Finkenberg. Das Bürgerzentrum
Finkenberg richtet ein Bewer-
bungstraining für Frauen aus. Un-
ter Anleitung einer erfahrenen
Beraterin werden Tipps rund um
die Bewerbung vermittelt. Anmel-
dung und nähere Informationen

gibt es unter 02203 9354418
oder per E-Mail an
bueze@parisozial-koeln.de.
Der nächste Termin findet am
Montag, 17. Oktober, von 9 bis
12 Uhr statt. Das Angebot ist
kostenfrei. (red.)

Pflegetag in Porz-LangelPflegetag in Porz-LangelPflegetag in Porz-LangelPflegetag in Porz-LangelPflegetag in Porz-Langel

WM-Bälle für die TuS-JugendWM-Bälle für die TuS-JugendWM-Bälle für die TuS-JugendWM-Bälle für die TuS-JugendWM-Bälle für die TuS-Jugend

Man muss die Feste feiern, wie
sie fallen. Am 3. Oktober waren
wir beim Vereinstag anläßlich des
Jubiläums auf dem Sportplatz am
Langeler Lido und hatten für die
jungen Kicker ein besonderes Gra-
tulations-Geschenk im Netz. Dem
Trainer und dem Kassierer über-
reichten wir „WM-Bälle“ in un-
terschiedlichen Größen, worüber
sie sich gefreut haben. Am Wo-
chenende zuvor traf sich der harte

Kern zum Pflegetag, denn nach
der üppigen Blüte in den vergan-
genen Monaten mussten Stauden
zurückgeschnitten, aber auch sehr
viel Laub zusammengesammelt
werden. Das Ergebnis konnte sich
wieder sehen lassen, der AWB
wurden 20 gut gefüllte Müllsäcke
zur Abholung bereit gestellt.
Mehr Info gibt es unter
https://buergerverein-porz-
langel.de/
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Anzeige

Gutes für den Rücken tun
„Bei dauerhaften, chronischen Rückenschmerzen wird die Bewegungstherapie (...)
empfohlen“, Dr. Hartmut Wolff

Diverse Geräte unterstützen im Rückentherapie-Center in Zündorf.Diverse Geräte unterstützen im Rückentherapie-Center in Zündorf.Diverse Geräte unterstützen im Rückentherapie-Center in Zündorf.Diverse Geräte unterstützen im Rückentherapie-Center in Zündorf.Diverse Geräte unterstützen im Rückentherapie-Center in Zündorf.

Zentral gelegen, direkt über dem
Einzelhandel an der Houdainer
Straße, finden Patient*innen das
Studio von aktivo, Training und
Reha in Zündorf. Und hier wird
seit einiger Zeit eine besondere
Studie, empfohlen von Sport-
wissenschaftler Dr. Hartmut Wolff an-
geboten: Die Porzer Rückenstudie.
Das Studio sucht Teilnehmende,

die innerhalb von vier bis acht
Wochen schmerzfrei werden möch-
ten. Und hierfür gibt es reichlich
Programm während der Studie:
Vor- und nach der Studie wird mit
dem „Dr. Wolff BackCheck“ eine
Rücken-Diagnostik durchgeführt.
Während der Studie finden acht
betreute Trainingseinheiten, individu-
ell auf Patient*innen ausgerichtet,

statt. Dieses werden in den Berei-
chen Beweglichkeits-, Muskelauf-
bau-Zirkel und im Dr. Wolff-Rücken-
therapie-Center absolviert. „Bei
dauerhaften, chronischen Rücken-
schmerzen wird die Bewegungs-
therapie und die muskuläre Kräfti-
gung übereinstimmend in natio-
nalen und internationalen medizi-
nischen Versorgungsrichtlinien

empfohlen“, beschreibt es Dr.
Hartmut Wolff. Darauf folgt ein
achtwöchiger Präventionskurs
mit einer flexiblen Trainingsmög-
lichkeit. Dieser wird durch die
Krankenkasse mit mindestens
75 Euro gefördert. Studienplätze
können sich Patient*innen direkt
bei aktivo in Zündorf, Houdainer
Straße 2-4, sichern.
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Anzeige

Seit 25 Jahren in der Region
„Bei uns bekommt der Kunde die persönliche Beratung, die er braucht.“ -
Jörg Kaiser, Geschäftsleiter

29 Mitarbeiter feierten mit Geschäftsleiter Jörg Kaiser (ganz rechts) kürzlich 25-jähriges Jubiläum. Foto: privat29 Mitarbeiter feierten mit Geschäftsleiter Jörg Kaiser (ganz rechts) kürzlich 25-jähriges Jubiläum. Foto: privat29 Mitarbeiter feierten mit Geschäftsleiter Jörg Kaiser (ganz rechts) kürzlich 25-jähriges Jubiläum. Foto: privat29 Mitarbeiter feierten mit Geschäftsleiter Jörg Kaiser (ganz rechts) kürzlich 25-jähriges Jubiläum. Foto: privat29 Mitarbeiter feierten mit Geschäftsleiter Jörg Kaiser (ganz rechts) kürzlich 25-jähriges Jubiläum. Foto: privat

Lind -Lind -Lind -Lind -Lind - Es fällt schon von weitem
auf: Das Möbelhaus porta an
der Frankfurter Straße im Stadt-
teil Lind. Und das seit 25 Jah-
ren: „Der Betonbunker ist zwar
schon alt, der Inhalt ist aber
stets aktuell“, beschreibt Ge-
schäftsleiter Jörg Kaiser scherz-
haft das Möbelhaus. Doch im
Möbelhaus ist tatsächlich viel
Aktuelles: „Bei uns kann der
Kunde alles rund um Haus- oder
die Wohnungseinrichtung kaufen -
von Küche über Schlafzimmer bis

hin zur neuen Badezimmeraus-
stattung“, beschreibt der Ge-
schäftsleiter das Sortiment.
Mittlerweile ist das Möbelhaus
im Rheinland nicht mehr alleine.
porta hat mittlerweile viele
Standorte im Rheinland:
Die Hauptverwaltung und ein
Standort in Frechen, weitere Mö-
belhäuser in Bergheim, Born-
heim, Porz-Gremberghoven und
eben in Porz-Lind.
Und viele Mitarbeiter*innen sind
auch schon seit dem ersten Tag

dabei. Genau 29 der 130 Mitar-
beiter sind dem Unternehmen
seit 25 Jahren treu. Und nicht
nur die Mitarbeiter*innen sind
seit 25 Jahren dabei, auch viele
Stammkund*innen kaufen seit
langem im gleichen Möbelhaus
ein. „Bei uns bekommt der Kun-
de die persönliche Beratung, die
er braucht.“ - Jörg Kaiser, Ge-
schäftsleiter. Und die Geschäfts-
leitung überlegt sich stetig Neu-
erungen für die Kund*innen:
„Wir werden demnächst eine

Abholstation für Möbel einführen.
Dort kann dann über unseren
Online-Shop bestellte Ware
24 Stunden abgeholt werden“,
verrät Kaiser.
Das Jubiläum wurde kürzlich
groß gefeiert: Beim Moon-
light-Shopping konnten die
Kund*innen bis 21 Uhr shop-
pen, es gab in einem Truck vor
dem Möbelhaus eine Show-Kü-
che - und zum Abschluss des
Abends ein Feuerwerk auf dem
Parkplatz. (red.)



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7



Porz am Montag – 16. Jahrgang – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – www.rautenberg.media8

Die Vitrine als Endgegner
Die Kölner Künstlerinnen und Schwestern Merit und Sira Zika zeigen im Zündorfer Wehrturm
eine gemeinsame Ausstellung

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - „Man hat immer eine
starke Meinung und gleichzeitig
eine starke Kritikerin.“ Merit Zika
weiß, wie besonders es ist, dass
ihre Schwester Sira ebenfalls
Künstlerin ist. Gut eingespielt
seien beide und beeinflussten sich
auch gegenseitig, erzählt sie.
Dieses kreative Wechselspiel zei-
gen sie auch bei ihrer gemeinsa-
men Ausstellung im Zündorfer
Wehrturm - unter dem passenden
Titel „Malerei verwandt“.
Tatsächlich lässt sich Gemeinsa-
mes in der Arbeit erkennen: Groß-
formatige Arbeiten auf Leinwand
in Öl und Acryl oder auch kleinere
auf Papier. Beide malen abstrakt
und legen strahlende Farbflächen
an. Und dennoch haben die bei-
den Kreativen auch eine eigene
Handschrift.
„Ich arbeite gerne mit vielen La-
gen und Schichten“, erklärt Sira
Zika. Sie ist drei Jahre jünger als
Schwester Merit, hat in London
studiert und hat jetzt, genauso wie
ihre Schwester, ihr Atelier im Köl-
ner Kunsthaus Rhenania.
Gemalt haben beide schon seit
Kindheitstagen. Dann habe sich das
etwas verloren, erzählt Merit Zika.
Sie habe in Düsseldorf studiert, erst
später habe man künstlerisch
wieder zusammengefunden.
Merit Zikas Arbeiten erinnern

teilweise an großformatige Kirchen-
fenster, durch die Licht fällt. „Ich in-
teressiere mich gerade für Flächen
und freie Linien“, erklärt sie.
Bei der Ausstellung im Wehrturm
haben die beiden Kreativen ge-
schickt einzelne Ebenen klar ge-
trennt, andere für beide reserviert.
So, wie bei der langen Vitrine, die
Merit Zika scherzhaft den End-
gegner nennt. Da sie keine Skulp-
turen machten, sei das bespielen
der Vitrine hinter Glas eine Her-
ausforderung gewesen, erzählt
sie. Die Lösung: Kleinformatige
Arbeiten ohne Rahmen, aufge-
hängt auf einem langen Papier-
streifen. „Durch das Glas der Vit-
rine hängen sie so trotzdem hin-
ter Glas“, erklärt Merit Zika.
Die Ausstellung „Malerei ver-
wandt“ ist die letzte in diesem
Jahr im Museum Zündorfer Wehr-
turm. Zu sehen ist sie bis zum
6. November. „Wir wollen mit die-
ser Schau jungen Künstlerinnen
eine Chance geben“, berichtet
Heidi Schulte-Carstens vom Wehr-
turm. Für Merit und Sira Zika ist es
die erste Ausstellung im südlichen
rechtsrheinischen Köln. Vorab wa-
ren ihre Arbeiten nur in Mülheim
zu sehen. wwwwwwwwwwwwwww.meritzika.com /.meritzika.com /.meritzika.com /.meritzika.com /.meritzika.com /
wwwwwwwwwwwwwww.sir.sir.sir.sir.sirazika.comazika.comazika.comazika.comazika.com
(Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: enqoozee)

Sira und Merit Zika (v.l.), Schwestern und Kölner Künstlerinnen, zeigenSira und Merit Zika (v.l.), Schwestern und Kölner Künstlerinnen, zeigenSira und Merit Zika (v.l.), Schwestern und Kölner Künstlerinnen, zeigenSira und Merit Zika (v.l.), Schwestern und Kölner Künstlerinnen, zeigenSira und Merit Zika (v.l.), Schwestern und Kölner Künstlerinnen, zeigen
gemeinsam Arbeiten im Wehrturm. Fotos: Göllnitzgemeinsam Arbeiten im Wehrturm. Fotos: Göllnitzgemeinsam Arbeiten im Wehrturm. Fotos: Göllnitzgemeinsam Arbeiten im Wehrturm. Fotos: Göllnitzgemeinsam Arbeiten im Wehrturm. Fotos: Göllnitz

EEEEEigene Handschriften, aber auch Gemeinsamkeiten: kombinierte Arbeitenigene Handschriften, aber auch Gemeinsamkeiten: kombinierte Arbeitenigene Handschriften, aber auch Gemeinsamkeiten: kombinierte Arbeitenigene Handschriften, aber auch Gemeinsamkeiten: kombinierte Arbeitenigene Handschriften, aber auch Gemeinsamkeiten: kombinierte Arbeiten
der Schwesternzder Schwesternzder Schwesternzder Schwesternzder Schwesternz

Die Vitrine mit Glasfront und großer Breite nennt Merit Zika scherzhaftDie Vitrine mit Glasfront und großer Breite nennt Merit Zika scherzhaftDie Vitrine mit Glasfront und großer Breite nennt Merit Zika scherzhaftDie Vitrine mit Glasfront und großer Breite nennt Merit Zika scherzhaftDie Vitrine mit Glasfront und großer Breite nennt Merit Zika scherzhaft
den Endgegnerden Endgegnerden Endgegnerden Endgegnerden Endgegner



Porz am Montag – 16. Jahrgang  – 15. Oktober 2022 – Woche 41 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

autohaus-hoff.de

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Golf Variant Alltrack 4Motion. Der Golf Variant zeigt sich vielseitig und dynamisch – genau wie Sie! Außen unverkennbar ein Variant, 

innen alle digitalen Annehmlichkeiten des Golf – digital und flexibel. Jetzt Preisvorteil in Höhe von 9.026.– € sichern!

* Kraftstoffverbrauch innerorts: 9,2 l/100km, außerorts: 5,9 l/100km, 
kombiniert: 7,2 l/100km, CO2-Emission kombiniert: 164 g/km, Effizienzklasse: D

z. B. Golf Variant Alltrack 4MOTION 2,0 l TDI SCR 4MOTION 147 kW (200 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG

Ausstattung: Lackierung: Uranograu, Ambientebeleuchtung 30-farbig,  Multifunktions-Lenkrad in Leder, Komfortsitze vorn, Ein-

parkhilfe, App-Connect Wireless, Digital Cockpit Pro, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, „Climatronic“, „Keyless 

Start“,  LED-Plus-Scheinwerfer u.v.m. 

Fahrzeugpreis: EUR 44.021,00
abzüglich Hoff Preisvorteil: EUR 9.026,00
Unser Hauspreis für Sie: EUR 34.995,00

Inklusive Abholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Gültig bis zum 30.11.2022. Stand 10/2022. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt.

Mehr Golf als je zuvor

Jetzt mit 9.026,– € 
Preisvorteil von Hoff. 

Umfrage zu Verkehrsnutzung
Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz. Die Stadt Köln
lässt im Oktober und November
eine Befragung zum Verkehrsver-
halten durchführen, die sich an
zufällig ausgewählte Haushalte
der Stadt richtet. In diesen Tagen
werden die ersten Schreiben ver-
sendet und die Haushalte um Teil-
nahme gebeten.
Ziel der Befragung ist es, das all-
tägliche Verkehrsverhalten der
Kölner/innen zu erfassen und den
aktuellen Modal Split, das heißt

die Verteilung aller Wege auf die
benutzten Verkehrsmittel, zu er-
heben. Die befragten Haushalte
geben an, welche Wege sie an
einem bestimmten Stichtag mit
welchen Verkehrsmitteln zurück-
gelegt haben.
Die letzte Befragung zum Ver-
kehrsverhalten in Köln fand 2017
statt. Für die Teilnahme wird den
Haushalten ein Einladungsschrei-
ben zugesendet. Auf dem Schrei-
ben befinden sich ein Link bezie-

hungsweise ein QR-Code, über
den die Online-Teilnahme mög-
lich ist sowie der Wochentag, für
den der Fragebogen ausgefüllt
werden soll. Alternativ besteht
die Möglichkeit, postalisch einen
Papierfragebogen anzufordern
oder die Befragung telefonisch
durchzuführen.
Abgefragt werden demographi-
sche Angaben zum Haushalt, all-
gemeine Angaben zu den einzel-
nen Haushaltsmitgliedern, deren

Verkehrsmittelverfügbarkeiten
sowie ihre am zugeteilten Wo-
chentag zurückgelegten Wege.
Die Teilnahme an der Befragung
sowie alle Angaben sind freiwil-
lig. Die Befragung erfolgt anonym.
Alle Angaben werden vertraulich
behandelt. Die Stadt Köln bittet
alle angeschriebenen Haushalte
um ihre Teilnahme, da die Daten
für alle weiteren Verkehrsplanun-
gen von erheblicher Bedeutung
sind. (red.)

Kirmes
an der
Rheinberg-
straße
LangelLangelLangelLangelLangel. Auf dem Festplatz an der
Rheinbergstraße findet vom 14.
bis 16. Oktober eine Langeler
Kirmes statt. Das Programm
startet am ersten Tag, dem Frei-
tag, ab 19 Uhr mit einer Remmi
Demmi Kirmes Disco.

Dabei tritt auch die Band Knall-
blech auf. Der Eintritt liegt bei
sieben Euro. Vereine, die an
diesem Tag mit mindestens zehn
Mitglieder/innen, gekleidet im
Vereins-T-Shirt, auftauchen, er-
halten ein Pittermännchen. Der
Samstag richtet sich an ein Fa-
milienpublikum: eine Hüpfburg,
Kinderschminken und Fahrge-
schäfte werden angeboten.
Auch wird es um 12 Uhr eine
Neuauflage der sogenannten Lan-
geler Schlacht ums Dorf geben.
Mannschaften mit fünf Personen
treten in Spielen gegeneinander
an.

Interessierte können sich ab 11 Uhr
für die Teilnahme registrieren las-
sen. Ab 19 Uhr findet eine Party
im Festzelt statt. Dabei spielt
die Gruppe Eine Band namens
Wanda. Der Eintritt kostet zehn
Euro. Am Sonntag findet ab
11.30 Uhr ein Oktoberfest statt.
Der Spielmannszug der freiwil-
ligen Feuerwehr und das Tam-
bourcorps Germania Müllekoven
spielen zum Auftakt. Ab 13 Uhr
sorgt das Alpentrio Colonia für
bayerische Wiesnstimmung.
(red.)
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INJOY Köln-Wahn · Albin-Köbis-Str. 3 · 51147 Köln-Wahn · www.injoy-koeln.de
 02203-67852 ·  0151-40800970 · info@injoy-koeln.de

HEALTH CHANGER GESUCHT!
MIT DEM 50 TAGE PROGRAMM VON INJOY IN EINE GESUNDE 

UND FITTE ZUKUNFT.

WAHN – Arthrose, Bluthochdruck,
Übergewicht, Schmerzen und Ver
spannungen, ein schwaches Immun
system, Sarkopenie (Muskel
schwund), Osteoporose und hohe
Cholesterinwerte.  
Früher oder später leidet der Großteil
der deutschen Bevölkerung an min
destens einer dieser Erkrankungen.
Die   Ursache für die Entwicklung die
ser Krankheiten liegt entgegen der
Vermutung jedoch meist nicht am
fortschreitenden Alter. Stattdessen
gelten ein jahrelanger ungesunder
Lebensstil, Stress, Bewegungsmangel
und eine falsche Ernährung als
Hauptursachen für diese Krankhei
ten. Zum Glück lassen sich diese Fak
toren mit ein paar Änderungen und
Anpassungen schnell enorm verbes
sern!

Aus diesem Grund hat INJOY das 50
tägige Health Changer Programm auf
die Beine gestellt, bei dem alle Teil
nehmer ihre Gesundheit maßgeblich
verbessern und mit einem Lebensstil
Wandel ihren Alltag endlich wieder
genießen können!

Zu Beginn des Programms erfolgt zu
nächst ein ausfuhrlicher Fitness  und
Gesundheits Check, um individuelle
Stärken und Schwächen sowie das ei
gene Gesundheits  und Fitnesslevel
herauszu inden. 
Basierend auf diesem Check erhält
jeder Teilnehmer einen individuellen
Trainingsplan fur die gesamten 50
Tage und wird von einem Trainer
persönlich in das Programm einge
wiesen. 

Das Erfolgsrezept des 50 Tage  Pro
gramms? 
Ein hocheffektiver Mix aus Training
nach neusten wissenschaftlichen
Erkenntnissen, kompetenter und
individueller Betreuung durch erfah
rene Coaches sowie wertvolle Tipps
für Ernährung und Motivation! 
Zum Abschluss erfolgt ein erneuter
Check, um die Fortschritte festzustel
len und weitere mögliche Ziele zu de
inieren.

Stefan (kurz „Steff“) hat das 50 Tage
Programm bereits erfolgreich absol
viert. 
„Nach jahrelangen Einschränkungen
im Alltag und beim Sport durch mein
Übergewicht und mein künstliches
Knie ist es mir dank INJOY endlich ge-
lungen, meine Gesundheit wieder auf

Vordermann zu bringen. Und das
sogar noch mit einer Menge Spaß!“,
sagt der 51 Jährige. Seine persönliche
Story und weitere Informationen zum
Programm sind auf der offziellen
Seite www.health-changer.com zu
inden.

Werden Sie auch 

zum Health Changer! 

Sie können sich ab sofort bei uns im
INJOY Köln-Wahn für das Programm
„Health Changer“ anmelden.
Nutzen Sie Ihre Chance und beginnen
Sie noch heute mit Ihrem individuel
len 50 Tage Programm – für nur
69 € statt 149 € bei Bewerbung bis
15.11.2022.

Trainieren kannst du überall, 

deine Ziele erreichst du bei INJOY!

Dr med Kurt Mosetter wissenschaftlicher Beirat INJOY begluckwunscht
den „Health Changer“ Stefan Schimmel
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INJOY Köln-Wahn · Albin-Köbis-Str. 3 · 51147 Köln-Wahn · www.injoy-koeln.de
 02203-67852 ·  0151-40800970 · info@injoy-koeln.de

www.health-changer.com

Nur 79 € statt 129 €! 
Jetzt oder nie! Maximal 50 Plätze.

FÜHL DICH NEU in 50 Tagen
Weniger Gewicht, mehr Beweglichkeit, mehr Kraft, mehr Energie und Lebensfreude.

Starten Sie jetzt Ihr persönliches 
50-Tage-Programm und erleben Sie 

die Wirkung selbst!!

Einfach anrufen: 02203  67852 und Angebot noch heute buchen.

NUR 69 € statt 149 € !
Jetzt oder nie! Bewerbung

bis 15.11.2022 möglich.
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Erste Einblicke in die Berufswelt
Auch an der Johann-Amos-Comenius-Schule finden wieder Berufsvorbereitungskurse statt -
den Auftakt dazu nennt der ausrichtende Verein EigenArt e.V. Berufsparcours

Ausprobieren, Fragen stellen, ins Gespräch kommen - auch das gehörtAusprobieren, Fragen stellen, ins Gespräch kommen - auch das gehörtAusprobieren, Fragen stellen, ins Gespräch kommen - auch das gehörtAusprobieren, Fragen stellen, ins Gespräch kommen - auch das gehörtAusprobieren, Fragen stellen, ins Gespräch kommen - auch das gehört
zum Berufsparcours. Fotos: privatzum Berufsparcours. Fotos: privatzum Berufsparcours. Fotos: privatzum Berufsparcours. Fotos: privatzum Berufsparcours. Fotos: privat

Viele Berufsfelder konnten sich die Schüler/innen genauer anschauen.Viele Berufsfelder konnten sich die Schüler/innen genauer anschauen.Viele Berufsfelder konnten sich die Schüler/innen genauer anschauen.Viele Berufsfelder konnten sich die Schüler/innen genauer anschauen.Viele Berufsfelder konnten sich die Schüler/innen genauer anschauen.

Richard Schildgen, Kursleiter von EigenArt e.V. und Lehrlingswart derRichard Schildgen, Kursleiter von EigenArt e.V. und Lehrlingswart derRichard Schildgen, Kursleiter von EigenArt e.V. und Lehrlingswart derRichard Schildgen, Kursleiter von EigenArt e.V. und Lehrlingswart derRichard Schildgen, Kursleiter von EigenArt e.V. und Lehrlingswart der
Elektroinnung Köln, im Gespräch mit Schülern.Elektroinnung Köln, im Gespräch mit Schülern.Elektroinnung Köln, im Gespräch mit Schülern.Elektroinnung Köln, im Gespräch mit Schülern.Elektroinnung Köln, im Gespräch mit Schülern.

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf..... Es ist eine Art Jobbörse
für die Schüler/innen der Johann-
Amos-Comenius-Schule in Zündorf.
Zum Start der neuen Berufsvorbe-
reitungskurse, ausgerichtet vom
Verein EigenArt, der diese Kurse
Berufschance-Kurse nennt, prä-
sentieren sich die einzelnen Be-
rufsfelder wie bei einer Jobmesse.
So gibt es zum sogenannten Be-
rufsparcours Stände zu Schreine-
rei und Holzbau, zu Gesundheit
und Pflege, Schneiderei, Gärtner
oder auch in Zweiradmechanik
und Metallbau, Elektronik, Medi-
engestaltung und Tanzpädagogik.
Insgesamt acht Kurse finden an
der Zündorfer Hauptschule statt -
so wie an sieben weiteren Schu-
len im rechtsrheinischen Köln.
Mit dabei beim Berufsparcours
sind auch immer die jeweiligen

Fachexperten, die die Kurse ab-
halten und leiten, zudem reich-
lich Gerätschaften zum Anschauen
und Ausprobieren.
Schüler Jason Poferl aus der Klasse
10b ist begeistert vom Angebot:
„Das praktische Ausprobieren von
Arbeitsgängen erleichtert mir sehr
die richtige Kurswahl. Gut finde ich
auch, den Kursleiter zu den Inhal-
ten Fragen stellen zu können.“
Für die Schüler/innen sind die Be-
rufsvorbereitungskurse fester Be-
standteil des Schulalltags. Je nach
Interessenfeld sollen sie ihnen
erste Einblicke in mögliche spätere
Berufe geben.
Richart Schildgen ist Kursleiter
von EigenArt e.V. und gleichzeitig
Lehrlingswart der Elektroinnung Köln,
die auch seit 2019 einen Kurs finan-
ziert. Er weiß, wie wichtig solche

Angebote für die Schüler/innen
sind: „Mit der Durchführung un-
seres Kurses können wir den
Schüler/innen unseren Beruf auf
interessante und praktische
Weise näher bringen. Wir ge-
winnen dadurch dringend ge-
brauchte neue Auszubildende.“
Zudem mache die Arbeit mit den
Schüler/innen auch einfach sehr
viel Spaß, sagt er.
Weil sich das Projekt bewährt hat,
führt EigenArt e.V. solche Berufs-
parcours gleich an mehreren Schu-
len durch. Los ging es im August
2012 an der Kopernikusschule in
Eil. In diesem Schuljahr finden
insgesamt 38 Berufschance-Kur-
se in insgesamt 16 Berufsfeldern
statt. Auch 3D-Druck und die Be-
rufe Maler/in, Köche oder auch
Friseur/in gehören dazu.

„Es ist schön, dass die Comenius-
schule in Zündorf nun die vierte
Schule ist, an der wir mit unserem
Berufsparcours starten. Auch für
unsere Kursleiter/innen ist dies
sehr wichtig, da dies der erste
Schülerkontakt im neuen Schul-
jahr ist“, weiß Stephan Schwarzer,
Geschäftsführer von EigenArt, zu
berichten. Finanziert wird das An-
gebot über Spenden. So haben etwa
die Globus Stiftung, die Stiftung ein
Herz Lacht oder auch die Dohle
Stiftung Gelder beigesteuert.
Auch Schulleiter Ralf Sistermann
zieht nach dem Parcours ein posi-
tives Fazit: „Ich freue mich sehr,
dass wir mit dem Berufsparcours
alle gemeinsam die Kurse starten.
Das hilft unsere Schüler/innen sehr
bei der richtigen Kursauswahl und
Berufsfindung.“
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Herbst heißt Black Label
Die Wahner Kaffeerösterei Mahou beginnt zum Herbstanfang immer mit dem Rösten ihrer
saisonalen Mischung Black Label

Finkenberger Kreisverkehr früher fertig

Auch die Verpackung der besonderen Mischung ist etwas anders als beiAuch die Verpackung der besonderen Mischung ist etwas anders als beiAuch die Verpackung der besonderen Mischung ist etwas anders als beiAuch die Verpackung der besonderen Mischung ist etwas anders als beiAuch die Verpackung der besonderen Mischung ist etwas anders als bei
den übrigen Sorten.den übrigen Sorten.den übrigen Sorten.den übrigen Sorten.den übrigen Sorten.

Jens Hermann zum Röststart der speziellen Black Label-Mischung. Fotos: GöllnitzJens Hermann zum Röststart der speziellen Black Label-Mischung. Fotos: GöllnitzJens Hermann zum Röststart der speziellen Black Label-Mischung. Fotos: GöllnitzJens Hermann zum Röststart der speziellen Black Label-Mischung. Fotos: GöllnitzJens Hermann zum Röststart der speziellen Black Label-Mischung. Fotos: Göllnitz

Wahn.Wahn.Wahn.Wahn.Wahn. Irgendwie habe sich ein
traditionelles Mitternachtsrösten
in diesem Jahr nicht so ganz rich-
tig angefühlt, findet Sarah Her-
mann von der Wahner Kaffeerös-
terei Mahou. Eigentlich ist diese
Veranstaltung bei Dunkelheit,
Suppe und mit Feuerschale der
Start zum Rösten der Herbstmi-
schung Black Label.
Eine Kaffeemischung, die immer
mit großer Vorfreude erwartet
werde, erzählt Jens Hermann vom
Mahou. Schon einen Tag vor dem
in diesem Jahr etwas anders be-
gangenen Auftakt sei ein Kunde
mit dem Wunsch nach gleich zwölf
Kilogramm der nach Herbst und
rauchig schmeckenden Mischung
aufgetaucht, so Hermann.
Erst am Folgetag konnte dem
Wunsch entsprochen werden.
Denn das Mahou hat in diesem
Jahr einen Samstagsvormittag für
den Start ausgesucht. Mit fri-
schem Apfelkuchen und frisch ge-
röstetem Black Label. Eine Mi-
schung, die sich auch bei der Ver-
packung von den anderen Sorten
der Rösterei an der Heidestraße
in Wahn abhebt. Passend zum
Namen ist die Tüte schwarz.
Und zu haben ist sie immer so
lange der Vorrat reicht. Meist
etwa bis Dezember, verrät Sarah
Hermann. „Ich habe das Gefühl,
dass der Herbst jetzt so richtig
beginnt. Eine gute Zeit, um in Ruhe
eine Tasse Kaffee zu trinken“, fin-
det sie. Passend dazu hat das
Mahou Postkarten vorbereitet,
die man beim Trinken schreiben

und dann an die Liebsten schi-
cken kann. Entgegen des Trends,
dass die Postkarte aussterbe, so
Sarah Hermann.
Rund um die Sorte Black Label
hat das Mahou zudem auch wieder
andere Produkte im Angebot:
Schokolade, verfeinert mit unter
anderem eben dieser Sorte. Und
es gebe wieder ein spezielles Kaf-
fee-Bockbier, so Jens Hermann.
Gebraut unter dem Namen Schar-
renbräu und hergestellt in Wahn
von Timo Scharrenbroich. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Facebook:
LGenqoozee)

FinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenbergFinkenberg. Rund 800.000 Euro
hat das Projekt gekostet und
zudem eine längere Sperrung der
ehemaligen Kreuzung Humboldt-
straße/Theodor-Heuss-Straße nö-
tig gemacht. Nun ist der neu ge-
baute Kreisverkehr an dieser Stel-
le offiziell eröffnet worden. Bereits
am 8. Oktober konnten die Arbei-
ten, nach Stadtangaben, offiziell
abgeschlossen werden. Und das
drei Wochen früher als geplant
möglich, dank eines guten Bau-
stellenmanagements mit kurzen
Absprachewegen und umfang-
reichen Vorabsprachen, so die
Stadt.

Mit der Befahrbarkeit des Kreis-
verkehrs, der zuvor die Erreich-
barkeit des Stadtteils Finken-
berg stark eingeschränkt hatte,
sind jedoch noch nicht alle Stra-
ßenbaustellen in diesem Be-
reich abgeschlossen. So arbei-
tet die Rhein Energie AG aktuell
noch an einer Leitung zwischen
Stresemannstraße und Stein-
straße. Die Folge: Für zwei bis
drei weitere Monate wird es
weiter eine Sperrung der Hum-
boldtstraße in Richtung Stein-
straße geben.
Diese Arbeiten hätten nicht wäh-
rend des Baus des Kreisverkehrs

stattfinden können, weil sonst
Unternehmen wie die Deutz AG
und die Rewe Group Verwaltung

nicht per Auto hätten erreicht
werden können, so die Stadt.
(red./Lars Göllnitz)
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Erst Wissenswertes,
dann Kulinarisches
Rund 60 Interessierte haben an einer
digitalen Schnitzeljagd zu jüdischem Leben
in Porz-Mitte und Zündorf teilgenommen

PPPPPorz-Mitte / Zündorforz-Mitte / Zündorforz-Mitte / Zündorforz-Mitte / Zündorforz-Mitte / Zündorf. „Ich wusste nicht, was mich erwartete,
aber das war toll.“ Einer der teilnehmenden Vater eines Ju-
gendlichen zeigt sich begeistert von dem, was er und sein
Sohn an diesem Tag erlebt haben. Beide haben an der Veran-
staltung „Discover your city - auf den Spuren jüdischen Lebens
in Porz und Zündorf“ teilgenommen. Wie auch rund 60 weitere
Jugendliche und Erwachsenen. Entwickelt und durchgeführt
wurde die digitale Schnitzeljagd per App von Carola Siman und
Jakob Hausmann von der evangelischen Kirchengemeinde und
Kalliopi Terzi vom Referat für Jugend, Frauen und Männer des
evangelischen Kirchenkreises Köln rechtsrheinisch. Für die
Teilnehmenden führte der Weg nach der Einführungsveranstal-
tung in der Lukaskirche in Porz-Mitte, wo Ortshistoriker Wolf-
Dieter Raudsep unter anderem die Fensterbilder des Künstlers
Helmuth Uhrig in der Kirche erläuterte, nach Zündorf. Auf dem
Weg, reichlich Stationen ehemaligen jüdischen Lebens in den
Stadtteilen Zündorf und Porz-Mitte. In seiner Einleitung der
digitalen Tour, die per App Actionbound durchgeführt und vorher
von den Organisatoren angelegt wurde, erklärt Raudsep, dass
die Bildrahmen der Fensterbilder der Lukaskirche zu Zeiten des
ersten Frankfurter Auschwitz-Prozesses zwischen 1963 und 1965
entstanden seien. Für die Kleingruppen der Schnitzeljagd la-
gen danach Stationen am ehemaligen jüdischen Friedhof oder
auch an der Marktstraße 7 in Zündorf auf dem Programm. Hier
wartete Hans Burgwinkel vom Poller Heimatmuseum, der über
die ehemals jüdischen Besitzer des Hauses, Familie Salomon,
berichten konnte. Den Abschluss der Tour bildete die Paulus-
kirche in Zündorf, wo Kulinarisches aus der Region rund um
Palästina auf die Teilnehmenden wartete. Pfarrer Rolf Theobold
hielt zudem eine Andacht ab, die an die ehemaligen jüdischen
Nachbar/innen erinnerten und ihr Schicksal würdigten.
Filmisch und musikalisch rde die Tour von Medienpädagogin
Saskia Schmitt zusammengefasst und dem Publikum präsentiert.
(red.)

Der Startpunkt der digitalen Tour: die Lukaskirche in Porz-Mitte.Der Startpunkt der digitalen Tour: die Lukaskirche in Porz-Mitte.Der Startpunkt der digitalen Tour: die Lukaskirche in Porz-Mitte.Der Startpunkt der digitalen Tour: die Lukaskirche in Porz-Mitte.Der Startpunkt der digitalen Tour: die Lukaskirche in Porz-Mitte.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat
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Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Für weniger Lebens-
mittelverschwendung
in der Kita
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte. Ziel ist es, die Lebensmittelverschwendung zu
reduzieren. Und so hat die Kindertagesstätte in der Glashüt-
tenstraße zusammen mit dem Verein Ernährungsrat für Köln
und Umgebung e.V. ein Projekt zur Reduzierung von nicht
verspeisten Lebensmitteln in der Kita gestartet. Dabei sollen
im Oktober zwei Wochen lang alle ausgegebenen Speisen im
Haus erfasst werden. Dabei solle sich herausstellen, wie die
Lebensmittelmengen je nach Wünschen und individuellem Ess-
verhalten der Kinder angepasst werden können. Die Leitung
der Kindertagesstätte und das Küchenpersonal wollen
daraus dann Handlungsschritte ableiten, um nachhaltiger
und klimafreundlicher zu arbeiten. (red./Lars Göllnitz)

Konzert
vom Gospelchor
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte. Der Zündorfer Gospelchor Spirit Of Change tritt
zusammen mit seiner Band, dem Orchester St. Josef und den
Young Spirits inder Kirche St. Josef auf. Das Konzert findet am
Samstag, 5. November, ab 17 Uhr statt. Präsentiert wird Gos-
pelmusik im Wechsel mit großen Melodien aus Film- und
Musicalproduktionen. Karten zu 16 Euro, ermäßigt 12 Euro,
gibt es über den musikalischen Leiter Michael Hesseler
(michael.hesseler@katholisch-in-porz.de, 02247 9218700) und
im Pastoralbüro der Porzer Rheinkirchen (02203 82261). (red.)
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TOUR DE 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Kostenloses Fußballtraining
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven. Sechs hochwer-
tige Bolzplätze hat die Lukas Po-
dolski Stiftung gemeinsam mit
der Stadt Köln seit 2015 gebaut
und anschließend der Stadt Köln

gespendet. Diese sogenannten
„Straßenkicker.Courts“ erfreuen
sich großer Beliebtheit. Über die
Lukas Podolski Stiftung und die
Stadtverwaltung können Kölner

Kinder und Jugendliche regelmä-
ßige kostenlose Trainingseinheiten
mit professionellen Trainer/innen
auf den „Straßenkicker.Courts“
absolvieren.
Ganzjährig, außer an Feiertagen und
zwischen Weihnachten und Silves-
ter, findet pro „Straßenkicker.Court“
und Woche jeweils eine 75- bis 90-
minütige Trainingseinheit statt. Die

Trainingseinheiten richten sich
vordergründig an Kinder und Ju-
gendliche zwischen sechs und
17 Jahren. Eine Anmeldung ist
dafür nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Auf dem
Platz in Gremberghoven, Bolz-
platz „Grembox“, Auf dem
Streitacker 2, wird mittwochs
um 16 Uhr trainiert. (red.)

Konzert in der
Klosterkapelle
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf..... Am Sonntag, 23. Oktober, tritt um 19 Uhr Luciano Marziali
mit einem Solokonzert an der klassischen Gitarre in der Zündorfer
Klosterkapelle auf. Sein neues Programm mit dem Titeln „Let“s
dance“ führt durch die Geschichte des Tanzes in der Musik für
Konzertgitarre. Mit Tänzen aus der Renaissance-Zeit bis zum Wal-
zer. Zudem gibt es Rumba, Choro und Tango zu hören. (red.)

Fotos für den
Fotokalender
Westhoven / EnsenWesthoven / EnsenWesthoven / EnsenWesthoven / EnsenWesthoven / Ensen. „Mein Lieblingsplatz in Ensen-Westho-
ven“. So soll das Motto des neuen Fotokalenders der Bürger-
vereinigung Ensen-Westhoven lauten. Der Verein sucht dafür
nach Bildmotiven. Interessierte können digitale Fotos von be-
kannten oder unbekannten Stellen im Doppelort zur mögli-
chen Veröffentlichung im Kalender per E-Mail zusenden:
Heike.Reiferscheid@bv-ensen-westhoven.de. Die Bildauflösung
sollte dabei nicht unter 300 dpi liegen. (red.)

Bewegungsangebot
für pflegebedürftige
Menschen
FiFiFiFiFinkenbergnkenbergnkenbergnkenbergnkenberg. Bewegung hilft am sozialen Leben teilzunehmen, hilft
gegen das Vergessen und wirkt sich positiv auf die Lebensqualität
aus. Das Demenznetz Porz richtet ein Bewegungsangebot für pfle-
gebedürftige Menschen und ihre pflegenden Angehörigen aus -
immer montags von 14 bis 15 Uhr im Bürgerzentrum Finkenberg,
Stresemannstraße 6a. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen können unter 02203 9354417
durchgegeben werden. www.demenznetz-porz.de (red.)
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Gegen Leerstand und für Vernetzung
Das lange angekündigte Zentrenmanagement für das Zentrum von Porz-Mitte hat seine
Arbeit aufgenommen - am 19. Oktober findet ein Workshop statt

Linder Martinszug 2022

Auch dem Leerstand in Porz-Mitte möchte das Projektteam entgegenwirken. Foto: GöllnitzAuch dem Leerstand in Porz-Mitte möchte das Projektteam entgegenwirken. Foto: GöllnitzAuch dem Leerstand in Porz-Mitte möchte das Projektteam entgegenwirken. Foto: GöllnitzAuch dem Leerstand in Porz-Mitte möchte das Projektteam entgegenwirken. Foto: GöllnitzAuch dem Leerstand in Porz-Mitte möchte das Projektteam entgegenwirken. Foto: Göllnitz

PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte..... Auch am jüngst abge-
haltenen Tag des Veedels in Porz-
Mitte zum Abschluss der ersten
Klimawoche war das neue Pro-
jektteam bereits planerisch be-
teiligt. Das Zentrenmanagement
für Porz-Mitte hat seine Arbeit
aufgenommen. Und das bereits
seit Herbst 2021 umgesetzt durch
die CIMA Beratung + Manage-
ment GmbH. Diese wiederum wird
vor Ort vertreten durch ein Pro-
jektteam um Gudula Böckenholt
und Sarah Ziegler. Initiator von
städtischer Seite ist das für Stadt-
entwicklung und Statistik.
Die Aufgabe des Zentrenmanage-
ments ist vor allem eine vernet-
zende: So soll das Projektteam
Anlaufstelle für lokale Akteur/
innen, Gewerbetreibende oder
auch Immobilieneigentümer/
innen sein und als Bindeglied
zwischen diesen und der Stadt
Köln arbeiten.
Ein regelmäßiges Treffen, an
dem auch die Porzer Bezirks-
bürgermeisterin Sabine Stiller,
Köln Business, das Planungsun-
ternehmen der neuen Mitte, die
moderne stadt, und der Handels-
kümmerer Köln sowie die Por-
zer Innenstadtgemeinschaft teil-
nehmen, ist bereits auf den Weg
gebracht. Um möglichst viele der
Porzer Gewerbetreibenden ken-
nenzulernen, habe man sich
zudem in den einzelnen Betrie-
ben persönlich vorgestellt und
informiere zudem mit einem Fly-
er über die eigene Arbeit, so das
Projektteam aus Gudula Böcken-
holt und Sarah Ziegler.

Vor allem auch dem Leerstand
vieler Ladenlokale in Porz-Mitte
wollen man entgegenwirken, so
das Team weiter. Gemeinsam
mit der Wirtschaftsförderung
der Stadt Köln und den Eigen-
tümer/innen sollen Wiederver-
mietung oder auch Zwischen-
nutzung forciert werden.
Für den 19. Oktober organisiert
das Zentrenmanagement aktuell
einen Digitalisierungsworkshop.
Die Veranstaltung richte sich an
alle Porzer Gewerbetreibenden,
die ihre Online-Auffindbarkeit für
Kund/innen optimieren möchten,
und wird mit Unterstützung des

Handelsverbands NRW durchge-
führt, so das Projektteam.
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos. Interessierte
Geschäftsleute können sich direkt
an das Zentrenmanagement wen-
den: per Mail an zentrenmanage-
ment-porz@stadt-koeln.de oder te-
lefonisch an Sarah Ziegler unter der
0163 5245 313. Auch Interessierte,

die sich zur Arbeit des Manage-
ments einbringen möchten,
können sich melden.
Die Umsetzung des Projekts Zen-
trenmanagement wird durch das
Sofortprogramm zur Stärkung
unserer Innenstädte und Zentren des
Landes NRW initiiert und durch Gel-
der von Bund und Land gefördert.
(red./Lars Göllnitz)

Nach drei Jahren Coronapause fin-
det am 13. November in Porz-Lind
wieder ein St. Martinszug statt.
Veranstalter ist der RV Diamant
Lind. Die Zugaufstellung ist um 17
Uhr auf dem Linder Mauspfad / Ecke
Viehtrift. Martinsfeuer und an-
schließende Weckmannsausgabe
findet nach dem Zug neben dem
Linder Dorfplatz Viehtrift / Ecke Im
Bruch statt. Im Anschluss an den

Zug treffen wir uns zu einem ge-
mütlichen Beisammensein bei
Glühwein und Kinderpunsch auf
dem Linder Dorfplatz. Zur Finanzie-
rung des St. Martinszuges ist der
RV Diamant Lind auf Spenden an-
gewiesen. Sportler*innen, Mitglie-
der und Unterstützer*innen des RV
Diamant Lind sammeln in der Zeit
vom 15. Oktober bis 6. November
in Lind für den Linder Martinszug.
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Rechtsanwälte
in Bürogemeinschaft

Michael
Gödde

Familienrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht
Reiserecht
Verkehrsrecht
Inkassorecht

Christine
Priefert

Familienrecht
Erbrecht
Beratung auch
 in polnischer
 Sprache

www.rechtsanwalt-goedde.de

|
|
|

Termine nach Vereinbarung

Blumenpflanzen und
neues Vorstandsmitglied
WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lindahnheide / Lind. Der Bürgerverein Wahn - Wahn-
heide - Lind lädt Mitglieder des Vereins sowie Bürger/
innen und Vereine zur Blumenpflanzaktion, bei der öffent-
liche Grünflächen bepflanzt werden, ein. Die Aktion findet
am Samstag, 22. Oktober, statt. Interessierte können sich
Blumenzwiebel nach Terminabsprache beim Bürgerverein
abholen und in Eigeninitiative Grünflächen verschönern:
info@buergerverein-wahnheidelind.de

Indes hat der Vorstand des Vereins Wilhelm Brandenburg
satzungsgemäß in den Vorstand berufen. Er wird ab sofort
die Aufgaben des Beisitzers Scheuermühlenteich über-
nehmen. Zur nächsten Jahreshauptversammlung möchte
er sich offiziell zur Wahl stellen. (red.)

Autogenes Training und
Entspannungskonzert
WWWWWaaaaahnheidehnheidehnheidehnheidehnheide. Am 8. November und 13. Dezember finden in
der Kirche Christus König. Sportplatzstraße 7, Kurse zu
autogenem Training und Meditation statt. Im Kurs wird
autogenes Training mit weiteren Meditationsformen und
progressiver Muskelentspannung verbunden. Am 20. De-
zember findet an gleicher Stelle ein Entspannungskonzert
mit Andy Cormann statt. Erklingen werden etwa Didgeri-
doo, Handpan oder auch Gongs. Das Konzert kann im
Liegen wahrgenommen werden. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen sind bei
Svenja Leuffen unter 0173 5890553 oder per E-Mail
svenja.leuffen@caritas-koeln.de möglich. Das Angebot ist
kostenlos, eine Spende wird angenommen. (red.)

Pflegearbeiten an der
P&R-Anlage
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf. Die KVB haben Grünpflegearbeiten an ihrer Park
and Ride-Anlage in Zündorf durchgeführt. Dabei wurden
Sträucher und Gebüsche zurückgeschnitten, Bäume ge-
pflegt und weitere Arbeiten vorgenommen. Zum Einsatz
kam unter anderem ein Fahrzeug mit Hebebühne. Ziel der
Maßnahmen war es, die Anlage offener zu gestalten, eine
bessere Sicht und Ausleuchtung zu ermöglichen sowie
Unfallgefahren zu reduzieren. Durch die Grünpflege werde
der Pflanzenbestand zudem revitalisiert, so die KVB. Die
P&R-Anlage Zündorf ist die erste Anlage, in der diese
Arbeiten durchgeführt werden. Die weiteren P&R-Anlagen
der KVB folgen bis Weihnachten. Im Frühjahr kommenden
Jahres sollen dann die Fahr- und Gehwege von Bewuchs
gereinigt werden. (red.)
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Kunst zu Gunsten des Bürgervereins

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte. Beim Fest im Porzer
Zentrum mit verkaufsoffenen
Sonntag, dem Porzer Herbst, hat
die Porzer Kreative Bärbel Wei-
des eine ihrer Arbeiten zum Ver-
kauf angeboten. Der Verkaufser-
lös ihrer Collage, die in der
Markt-Apotheke zu sehen ist,
soll dem Bürgerverein Porz-Mitte
zukommen. (red.)
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www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!

50. Herbstlauf des Lauf
Sport Verein Porz e.V.
EilEilEilEilEil. Am Samstag, 22. Oktober, gibt Helmut Urbach zum 50. Mal
den Startschuss zum Herbstlauf in Porz - in Zusammenarbeit
mit dem Haus des Waldes auf Gut Leidenhausen. Der Herbst-
lauf ist der älteste Straßenlauf Kölns. Start und Ziel ist auf Gut
Leidenhausen. Der erste Start erfolgt um 11 Uhr mit fünf
Kilometern Nordic Walken. Um 11.15 Uhr starten Schüler/
innen über einen Kilometer. Um 11.30 Uhr erfolgt der Start
über fünf Kilometer. Die Zehn Kilometer-Laufenden starten um
11.50 Uhr. Der Halbmarathon über 21,1 Kilometer erfolgt um
12.15 Uhr.
Alle erfolgreiche Teilnehmer/innen erhalten eine Medaille. Eine
Urkunden können die Aktiven aus dem Internet ausdrucken.
Bislang haben sich 310 Teilnehmende angemeldet. Auch vor
Ort sind Nachmeldungen am Veranstaltungstag noch möglich.
Die Teilnahme am Halbmarathon kostet 11 Euro. (red.)

Bildungsveranstaltung
der Porzer Perlchen
EilEilEilEilEil. Der Damenkarnevalsverein „Porzer Perlchen e.V.“ lädt für
den 22. Oktober interessierte Frauen zur Teilnahme an einer
Bildungsreise ein. Unter dem Motto „Touristin in der eigenen
Stadt - Altstadt“ findet die Veranstaltung unter Leitung des
Kölner Frauengeschichtsvereins statt. Die Führung beginnt um
15 Uhr vor dem Römisch-Germanischen-Museum und dauert
bis etwa 16.30 Uhr. Im Anschluss soll sich in einem Lokal
gestärkt werden. Treffpunkt für die Fahrt ist um 14 Uhr an der
KVB-Haltestelle Porz-Markt. Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung bei der Vorsitzenden des Vereins, Hannelore Jacobs,
unter 0176 61266174 oder per Mail an mahaja1959@yahoo.de
und bis zum 21. Oktober erforderlich. Mund-Nase-Masken
sind bei der Tour mitzuführen. (red.)

Pilzinformationen
vom Experten
EilEilEilEilEil. Am Sonntag, 23. Oktober, richtet die Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald Köln um 16 Uhr eine Pilzbestimmung und
Pilzberatung mit Experten aus. Experte Dr. Reinhard Wegner
steht an diesem Termin für fachgerechten Rat zur Verfügung.
Pilzsammler/innen können ihr Sammelgut mitbringen und
dieses begutachten lassen. (red.)

Treffen vom
Tierschutzverein
EilEilEilEilEil. Der Porzer Tierschutzverein „Menschen für Tier - Tiere für
Menschen e.V.“ lädt am Sonntag, 23. Oktober, ab 13 Uhr
Tierfreund/innen zum 2. diesjährigen Hunde- und Welpentref-
fen nach Eil an die große Hunderwiese an der Schubertstraße
ein. Dabei steht vor allem das Wiedersehen mit den ehemali-
gen Schützlingen und ihren Frauchen und Herrchen im Vorder-
grund. www.tierschutzverein-koeln-porz.de (red.)
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Kohleausstieg 2030 kommt!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Kohleausstieg kommt 2030
und damit 8 Jahre früher als ge-
plant! Das haben wir im Wahl-
kampf versprochen und im Koali-
tionsvertrag vereinbart, um der
Einhaltung der 1,5-Grad-Grenze
einen großen Schritt näher zu
kommen. Dazu dient vor allem der
massive Ausbau der Erneuerbaren
Energien, die bis 2030 80 Prozent
des Stroms erzeugen sollen.
Wie der Kohleausstieg 2030 prak-
tisch gehen kann, wurde jetzt

zwischen den Klimaschutzmins-
terien in Bund und Land und RWE
vereinbart. Nicht leicht, denn
gleichzeitig haben wir eine Ener-
giekrise, verursacht durch Putins
Krieg gegen die Ukraine. Deshalb
muss für die Sicherung der Stro-
merzeugung kurzfristig mehr Koh-
le und weniger Gas verbrannt
werden. Dafür laufen 2 Kraftwerke
noch bis 2024 weiter.
Trotzdem bleiben alle noch be-
wohnten Dörfer und Bauernhöfe

weiter bestehen. Ein Wermutstop-
fen: das bereits unbewohnte Dorf
Lützerath kann nicht erhalten
werden, obwohl auch viele GRÜ-
NE sich dafür eingesetzt haben.
Aber 3 unabhängige Gutachten
haben ergeben, dass dies aus
mehreren Gründen nicht möglich
ist. Ein Grund: durch den kurzfris-
tig höheren Kohlebedarf müsste
so gebaggert werden, dass Lütze-
rath auf einer Halbinsel in dem spä-
ter geplanten See liegen würde.

Die Böschungen dieser Halbinsel
könnte man mit dem vorhande-
nen Abraum aber nicht dauerhaft
standsicher herstellen. Auch
könnte die Wiederherstellung von
hochwertig nutzbaren Flächen für
Land- und Forstwirtschaft, Natur-
schutz und Infrastruktur nur
teilweise gelingen. Fazit: 280 Mil-
lionen Tonnen Braunkohle können
jetzt im Boden bleiben - die Hälfte
von dem, was ursprünglich noch
verbrannt werden sollte.

Markus Politz
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche

Katholische Gottesdienste

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr - Johanneskirche
Gottesdienst
mit Abendmahl
9.30 Uhr -
Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche
Konfirmationsjubiläum
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche

Gottesdienst mit Abendmahl
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
17.15 Uhr - Johanneskirche
Taizé-Andacht
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten und Gebet für den Frieden
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.
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Schäfer Karosserie&Lack
Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47 Jah-Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47 Jah-Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47 Jah-Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47 Jah-Köln-Porz (Ra) Seit nunmehr 47 Jah-
ren ist das Familienunternehmenren ist das Familienunternehmenren ist das Familienunternehmenren ist das Familienunternehmenren ist das Familienunternehmen
Schäfer wirtschaftlich erfolgreich amSchäfer wirtschaftlich erfolgreich amSchäfer wirtschaftlich erfolgreich amSchäfer wirtschaftlich erfolgreich amSchäfer wirtschaftlich erfolgreich am
Markt tätig.Markt tätig.Markt tätig.Markt tätig.Markt tätig. Durch stetige  Durch stetige  Durch stetige  Durch stetige  Durch stetige WWWWWeitereitereitereitereiter-----
entwicklung in Kombination mit tra-entwicklung in Kombination mit tra-entwicklung in Kombination mit tra-entwicklung in Kombination mit tra-entwicklung in Kombination mit tra-
ditionellem Handwerk und moderns-ditionellem Handwerk und moderns-ditionellem Handwerk und moderns-ditionellem Handwerk und moderns-ditionellem Handwerk und moderns-
ter ter ter ter ter TTTTTechnik,echnik,echnik,echnik,echnik, hat sich die Firma über 3 hat sich die Firma über 3 hat sich die Firma über 3 hat sich die Firma über 3 hat sich die Firma über 3
GenerGenerGenerGenerGenerationen hinweg das ationen hinweg das ationen hinweg das ationen hinweg das ationen hinweg das VVVVVertrertrertrertrertrau-au-au-au-au-
en der Kunden erarbeitet.en der Kunden erarbeitet.en der Kunden erarbeitet.en der Kunden erarbeitet.en der Kunden erarbeitet.
„Zufriedene Kunden müssen
verdient werden. Unser Erfolg
durch ihr Vertrauen“, lautet die
Devise des Familienunterneh-
mens Schäfer. Den Grundstein
legte 1974 Firmengründer Diet-
mar Schäfer in Bonn. 1996 folg-
te der Umzug in den zu der Zeit
neu angesiedelten Industrie-
park in Troisdorf-Spich.
Nach 23 Jahren entschloss man
sich, 2019 in den Neubau nach
Köln-Lind mit moderner Aus-
stattung und Technik umzuzie-
hen. Mittlerweile stieg Sohn
Mario Schäfer im Jahr 1991 als
Karosseriebaumeister in den
Betrieb ein. Mit dem Einstieg
von Sven Schäfer im Jahr 2018,
der ebenfalls Karosseriebau-
meister ist und als Juniorpart-
ner fungiert, ging der Betrieb
in die 3. Generation.
Seit Mai diesen Jahres ist auch
der jüngste Sohn Marco Schä-
fer mit im Betrieb tätig. Er ab-
solvierte im Mai 2022 seine
Meisterschule und legte seine
erfolgreiche Prüfung als
Kraftfahrzeugtechniker Meister
ab. Marion Schäfer ist in der
Verwaltung tätig mit den
Schwerpunkten Kundenannahme,

Administration und Personal.
Seit 2020 ist das Familienun-
ternehmen geprüfter m.o.r.e.
Betrieb.

FFFFFachbetrieb für Elektrofahrzeugeachbetrieb für Elektrofahrzeugeachbetrieb für Elektrofahrzeugeachbetrieb für Elektrofahrzeugeachbetrieb für Elektrofahrzeuge
Zum umfangreichen Leistungs-
angebot gehört: Fahrzeugla-
ckierung, Unfallinstandsetzung,

computerunterstütze Rahmen-
richtbank, 3D-Achsvermessung,
Diagnose, Kalibrierung, Kame-
ra- und Radarsysteme, Brem-
senprüfstand HU/AU, Autoglas,
Beseitigung von Hagelschäden,
Hol- und Bringservice mit Ab-
schleppservice, kostenloser Er-
satzwagen, Erstellung von Sach-
verständigen Gutachten und
Fahrzeugaufbereitung.
Überzeugen Sie sich selbst und
vereinbaren einen Termin.
Schäfer Karosserie&Lack,
Aloys-Boecker-Straße 48a,
51147 Köln-Porz-Lind,
Tel: 02203/10189-0
Fax: 02203/10189-19,
E-Mail:
info@karosseriebau-schaefer.de,
www.karosseriebau-schaefer.de

Handwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner BetriebHandwerkliche Erfahrung von fast 50 Jahren und ein moderner Betrieb
zeichnet das Familienunternehmen Schäfer auszeichnet das Familienunternehmen Schäfer auszeichnet das Familienunternehmen Schäfer auszeichnet das Familienunternehmen Schäfer auszeichnet das Familienunternehmen Schäfer aus

Bereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden daBereits in der 3. Generation ist der Familienbetrieb Schäfer für seine Kunden da
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Umwelt schonen, Benzinkosten sparen
Wer E10 tankt, senkt den CO2-Ausstoß und entlastet die Haushaltskasse

Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-Fast alle Benzinmotoren vertragen den preiswerteren und umwelt-
freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -freundlicheren E10-Kraftstoff. Foto: djd/Kfzgewerbe/shutterstock.com -
MoMoMoMoMonkey Business Imagesnkey Business Imagesnkey Business Imagesnkey Business Imagesnkey Business Images

Hohe Kraftstoffpreise sind ein Dau-
erproblem für Menschen, die auf
ihr Kraftfahrzeug angewiesen
sind. Zudem möchte wohl jeder
einen kleinen Beitrag dazu leis-
ten, die CO2-Bilanz zu verbessern
und ein Stück mehr Unabhängig-
keit von Rohstoffimporten zu ge-
winnen. Dennoch beobachtet der
Zentralverband Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK), dass vie-
le Autofahrer noch immer einen
Bogen um die E10-Zapfsäulen an
den Tankstellen machen.
TTTTTechnische echnische echnische echnische echnische VVVVVorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüberorbehalte gegenüber
E10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründetE10 meist unbegründet
Grund dafür sind laut ADAC-Tech-
nikpräsident Karsten Schulze
technische Vorbehalte. „Dabei ist
die überwiegende Mehrheit der
in Deutschland zugelassenen Ben-
zin-Pkw vom Hersteller für E10
freigegeben“, betont Schulze. Das
Benzin mit der höheren Beimi-
schung von Biokraftstoff ist im
Vergleich zum E5 Ottokraftstoff
im Schnitt um fünf Cent pro Liter
günstiger. Nicht nur bei Vielfah-
rern macht sich die finanzielle Ein-
sparung bemerkbar. Zudem gibt
Schulze zu bedenken, dass jeder

Einzelne durch das Tanken von E10
zum Klimaschutz beiträgt: „Jähr-
lich könnten im Straßenverkehr
bis zu drei Millionen Tonnen Koh-
lendioxid eingespart werden.“
Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-Seit über zehn Jahren im Dauere-
insatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährtinsatz bewährt
E10 steht seit rund zehn Jahren
an allen Tankstellen zur Verfügung
und hat sich in langjährigem
Einsatz bewährt. In der Regel

Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informa-Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informa-Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informa-Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informa-Wer sich unsicher ist, ob sein Benziner E10 tanken kann, erhält Informa-
tionen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volztionen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volztionen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volztionen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volztionen im Kfz-Meisterbetrieb. Foto: djd/Kfzgewerbe/Timo Volz

In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial erhält-In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial erhält-In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial erhält-In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial erhält-In vielen Kfz-Meisterbetrieben ist weiteres Informationsmaterial erhält-
lich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen zumlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen zumlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen zumlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen zumlich - ein Flyer beantwortet die am häufigsten gestellten Fragen zum
Thema E10. Foto: djd/KfzgewerbeThema E10. Foto: djd/KfzgewerbeThema E10. Foto: djd/KfzgewerbeThema E10. Foto: djd/KfzgewerbeThema E10. Foto: djd/Kfzgewerbe

können alle Benziner mit Baujahr
ab November 2010 problemlos
damit betankt werden. Doch auch
viele ältere Pkw vertragen den

umweltfreundlicheren Treibstoff
ohne Weiteres. Oft genügt schon
ein Blick in die Tankklappe oder
in die Betriebsanleitung, im Zwei-
felsfall kann man in der Kfz-Werk-
statt nachfragen oder online un-
ter www.dat.de/e10 nachschauen.
Wichtige Informationen rund um
den Einsatz des klimafreundliche-
ren Kraftstoffs liefert auch ein Fly-
er mit dem Titel „E10 für mein
Auto (k)ein Problem“, den der
ZDK gemeinsam mit weiteren
Verbänden herausgibt. Den Flyer
finden Verbraucher in vielen Kfz-
Meisterwerkstätten in ganz
Deutschland. Er beantwortet Fra-
gen wie „Beeinflusst E10 Leis-
tung, Verschleiß oder Ölwech-
sel?“, „Besteht die Gefahr von
Beschädigungen?“, „Wie viel
Geld kann ich wirklich sparen?“,
„Und wie schützt E10 überhaupt
das Klima?“. (djd)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

Betreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/PflegeBetreuung/Pflege
Unterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere DameUnterstützung für ältere Dame
gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!gesucht!

Rollstuhlfahrerin sucht deutschsprachi-
ge Person aus Urbach und Umgebung
zur Begleitung für Einkäufe etc. 2x pro
Woche für 2-3 Stunden. Keine
Pflege,kein Putzen. Tel: 02203-17169
oder hilfe@agentsp.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Superlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber NikolausSuperlieber Nikolaus
für Kindergarten, Vereine, Firmen und
Zuhaus,  Tel. 02203/65240 oder
Mobil 0160/94745052.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022Samstag, 22. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.10.2022 um 10 Uhr19.10.2022 um 10 Uhr19.10.2022 um 10 Uhr19.10.2022 um 10 Uhr19.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Ergonomie
Muskel-Skelett-Erkrankungen vorbeugen

Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsme-
dizin (BAuA) machen Erkrankun-
gen des Muskel-Skelett-Systems
den größten Anteil an den Arbeits-
unfähigkeits-Tagen aus. Mehr als
20 Prozent aller Fehltage gehen
auf Beschwerden der Muskeln,
Sehnen, Bänder und Gelenke zu-
rück. Nicht nur die Fürsorgepflicht
sollte Unternehmen an den gebo-
tenen Handlungsbedarf erinnern.
Es ist in ihrem eigenen Interesse,
dafür zu sorgen, dass die Mitar-
beitenden gesund bleiben und bei
der Arbeit keinen unnötigen, zu-
sätzlichen Belastungen ausge-
setzt werden.
Nachfragen, nachschauen,Nachfragen, nachschauen,Nachfragen, nachschauen,Nachfragen, nachschauen,Nachfragen, nachschauen,
verbessernverbessernverbessernverbessernverbessern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkei-
ten und Vibrationen. Für den Ein-
stieg in die Gefährdungsbeurtei-
lung von Muskel-Skelett-Belas-
tungen haben BAuA und die Deut-
sche Gesetzliche Unfallversiche-
rung Checklisten herausgebracht.
Im Idealfall können hieraus
bereits wirksame Maßnahmen
abgeleitet werden. Ist die Beur-
teilung komplexer, sollte der be-
triebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen

hat die Berufsgenossenschaft En-
ergie Textil Elektro Mediener-
zeugnisse (BG ETEM) den Er-
goChecker entwickelt, der dabei
hilft, Handlungsbedarfe zu erken-
nen und Tätigkeiten ergonomisch
zu gestalten. Eine kurze Anleitung
gibt zum einen Tipps, wie Füh-
rungskräfte ihr Team dazu einla-
den können, ergonomische Pro-
bleme am Arbeitsplatz aufzude-
cken. Zum anderen enthält der
ErgoChecker einen doppelseitigen
Fragebogen für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, mit dem sie be-
lastende Tätigkeiten jeweils in
Zweier-Teams beobachten, aus-
führen, besprechen sowie ihre Lö-
sungsvorschläge dokumentieren
können. Unter www.bgetem.de
(Webcode M2I573760) kann der
ErgoChecker bestellt werden.
Umsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von MaßnahmenUmsetzung von Maßnahmen
Die Möglichkeiten der Prävention
von Muskel-Skelett-Erkrankun-
gen sind vielfältig. Beratung und
Schulungen gehören hier genauso
dazu wie arbeitsplatzbezogene
Maßnahmen. Dabei sollte deren
Umsetzung nicht „von oben“ be-
stimmt werden. Eine Maßnahme
wird in aller Regel von den Be-
schäftigten besser akzeptiert, wenn
diese an der Verbesserung betei-
ligt werden und mitgestalten kön-
nen. In vielen Fällen liegt eine Pro-
blemlösung auch bereits als Idee in
den Köpfen der Beschäftigten vor.
(akz-o)
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Große Herausforderungen bieten auch große Chancen
Digitaler Wandel: Neue Optionen für Nachwuchskräfte im Bankwesen
Tiefgreifende Veränderungen in
Gesellschaft, Technologie und
Wirtschaft stellen auch die Bank-
branche vor große Herausforde-
rungen. Für Mitarbeitende in der
Finanzwirtschaft ergeben sich in
Zeiten digitalen Wandels und der
Nutzung modernster Medien neue
Optionen und Chancen. Die inter-
ne Kommunikation und die Zu-
sammenarbeit untereinander
etwa ändern sich permanent. Heu-
te sind flexible und mobile Ar-
beitsmethoden möglich, Berufs-
und Privatleben lassen sich so
besser in Einklang bringen. Doch
wie können junge Menschen ins
Bankwesen einsteigen? Die drei
wichtigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankAusbildung zur BankAusbildung zur BankAusbildung zur BankAusbildung zur Bankkauffrkauffrkauffrkauffrkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung und anspruchsvolle Tä-
tigkeit sucht sowie gern mit Men-
schen umgeht, für den ist der Beruf
der Bankkauffrau oder des Bank-
kaufmanns bestens geeignet. Die
Ausbildungsordnung wurde grund-
legend modernisiert. Selbst wenn
sich das Berufsbild gewandelt hat,
spielt der persönliche Kontakt zu
den Kundinnen und Kunden auch
künftig eine entscheidende Rolle.
„Angehende Bank-Azubis sollten
daher vor allem Kontaktfreude und
Kommunikationsstärke mitbringen“,
rät Dr. Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen Volks-
banken und Raiffeisenbanken (BVR).
Mit über 135.000 Mitarbeitenden
zählen die bundesweit 772 Genos-
senschaftsbanken zu den größten
Arbeitgebern in der deutschen
Finanzbranche.
2.2.2.2.2. Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als  Duales Studium als AlternativeAlternativeAlternativeAlternativeAlternative
Für Abiturienten, die sowohl ein Stu-
dium als auch eine praxisbezogene
Ausbildung absolvieren wollen, ist
das duale Studium eine interessan-
te Perspektive. Die Studierenden ler-
nen wie bei einer normalen Ausbil-
dung neben der Kundenberatung in
der Filiale auch verschiedene zen-
trale Abteilungen wie die Kreditab-
teilung, das Marketing oder die
Banksteuerung kennen. Parallel ab-
solvieren sie an einer Berufsakade-
mie, dualen Hochschule, Fach-
hochschule oder Universität etwa
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium. „Das duale Studium bietet

den Vorteil eines unmittelbaren Ein-
blicks in die Praxis - kombiniert mit
theoretischem Wissen. Zudem wird
wie bei einer Berufsausbildung eine
Vergütung gezahlt“, so Weingarz. Im
Anschluss an das Bachelorstudium
kann ein Masterstudiengang folgen.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der Bank
muss nicht zwingend die klassische
Bankausbildung stehen: Die Institu-
te stellen auch Hochschulabsolven-
ten, Berufserfahrene und Querein-
steiger ein. Dezentrale Struktur und

flache Hierarchien bieten ein hohes
Maß an Gestaltungsspielraum und
Verantwortung. „Dass alle wichti-
gen Entscheidungen in der Bank vor
Ort getroffen werden, ist gerade für
angehende Führungskräfte ideal“,
erläutert der Experte. (djd)
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand Schiedspersonen für Porz

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln (Porz), 02203/1022480

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

(Angaben ohne Gewähr)

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/51111
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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